
7ormlswa: Hach dem Haushaltplan ly
werbende Kapitalvermögen aus der frei,
Hirsch1 sehen Stiftung noch 
anderen Stiftungen warnen 427 818.-Jtf..

I ■An den J J .  Lehmnns V erlag München 2  S t.
/

Herne-Str. 26.

(Zm Schreiben vom 18.7.1934 A/K.)

Zu -Jhrom Antrag mf Aufhebung der -ffirsdrttereittt 
Straße Imorkon wir, daes jach einem eingeholten L

achteT/lara Freifrau von Hirsch-Gereuth am 1.
i

1897 zugunsten Münchens m it einem K a p ita l von

1 200 000 RM d ie  F reih errlich  von H irsch 'sehe S t i f ­

tung "für Wöchnerinnen und Rekonvaleszenten errich ­

te t^ . Jn der P len arsitzu n g  d es S tad tra tes vom 

16.3.1837 sprach Bürgerm eister von Borscht den Pank 
der S tad t aus und betonte, dass d iese  S tif tu n g  zu  

den gross artigsten  zähle, d ie^je in, München errich-
*y/Ap u/

te t  worden s eien, und dass &4refsTcn selber /'ein  
bleibendes Denkmal gesetz t habe/i”. (Münchener Vernein-  
deze i t  img, Jah rgang 26 Nr. 22 S. 337 f l  *

Von der Familie Hirsch rühren noch zwei andere s tä d t i ­
sche Stiltungen her und zwar eine oon 1866fü r  arme 
Kinder mit 20 000 RM und eine W ohltätigkeitsstiftung  
für weibliche ungehörige des M ittelstandes mit 
400 000 rm.

Diese Stiftungen stehen Im Saushai tf,lan der Stadt 
München von 1934 ml t 427 818. - RM. als werüendes Za-



pital vermögen verze lohne y j$ C <4

Die mit der Behandlung der Angelegenheit ha, W  

terKomission für Straßenbenennungen hamn steif 
Aufhebung der Straße ausgesprochen. Jhrem Antra 
halb nicht stattgegeben werden»

t / 12*. beim Referat VII.
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